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Diamantenes Ehejubiläum
Am 18. Mai 2023 feiern die Eheleute Monika und Heinrich 
Schätzle das seltene Fest der diamantenen Hochzeit.
Zu ihrem Ehrentag gratulieren wir herzlich und wünschen 
Ihnen für die Zukunft viel Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Der Redaktionsschluss für das Blättle KW22 (Erscheinungs-
tag: 31.05.2023) wird auf 

Freitag, 26.05.2023, 09:00 Uhr 
vorverlegt.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Landratsamt Emmendingen

Ehrenamtliche Mitarbeitende für die  
Patientenbegleitung
Oft sind es Kleinigkeiten, die das Wohlergehen ausmachen: 
ein nettes Wort, ein Gesprächspartner, jemand, der sich Zeit 
nimmt. Daher sucht das Kreiskrankenhaus Emmendingen in 
Kooperation mit dem Caritasverband Emmendingen ehren-
amtliche Mitarbeitende für die Patientenbegleitung. Ihre 
Aufgabe ist es, die Patientinnen und Patienten im Klinikall-
tag zu unterstützen. Das kann in Form von Gesprächen, Spa-
ziergängen oder auch beispielsweise spielen von Brettspie-
len geschehen. Das Kreiskrankenhaus will damit erreichen, 
dass sich Patienten nicht alleine fühlen und ihnen einen 
angenehmen Klinikalltag ermöglichen. Die Ehrenamtlichen 
erhalten eine Aufwandsentschädigung. Sie sind über die Ca-
ritas angestellt und werden auch durch diese betreut.
Kontakt: Pflegedirektion des Kreiskrankenhauses unter 
pflegedirektion@krankenhaus-emmendingen.de, Telefon 
07641 454-54300.

Neue Familie für ältere Menschen gesucht
Können Sie sich vorstellen, einen älteren Menschen, der auf-
grund altersbedingter Beeinträchtigungen und Pflegebe-
dürftigkeit nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben 
kann, bei sich zu Hause aufzunehmen und diesem Menschen 
ein familiäres Zusammenleben zu ermöglichen? Das Projekt 
„Herbstzeit“, das eng mit dem Landratsamt Emmendingen 
kooperiert, sucht interessierte Gastfamilien, auch Einzelper-
sonen oder Paare. Die Gastfamilie erhält ein Entgelt von ca. 
1.000 Euro zzgl. Pflegegeld, je nach Pflegegrad. Die Pflege-
personen brauchen keine spezielle Ausbildung, pflegerische 
Vorerfahrung ist jedoch von Vorteil - zur Entlastung kann 
auch ein Pflegedienst zugezogen werden. Das Pflegever-
hältnis wird von der „Herbstzeit gGmbH – Betreutes Woh-
nen für alte Menschen in Familien“ fachlich begleitet.
Gastfamilien/Pflegepersonen oder Paare, die sich für die 
Aufnahme eines alten Menschen interessieren, erhalten wei-
tere Informationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit gemein-
nützige GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Fa-
milien“, Telefon 07641 967 159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

„Tag der offenen Gartentür“ in Bleichheim 
und Nimburg
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am Sonntag,  
21. Mai von 13:00 bis 18:00 Uhr der Garten von Hansjörg 
Haas in Herbolzheim-Bleichheim (Herrenmühle, Schloss-
platz 2) besucht werden. 
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Der ländliche Garten ist mit historischen Materialien gestal-
tet. Neben Pergola, Wasserbecken und Gewächshaus gibt 
es eine sehr große Pflanzenvielfalt, Staudenbeete von me-
diterran bis schattig und formale und naturnahe Bereiche 
zu sehen.

Am Freitag, 26. Mai kann von 16:00 bis 20:00 Uhr der Garten 
von Sabine und Wilfried Baumann in Teningen-Nimburg 
(Breisacher Straße 19a) besucht werden. Der Hausgarten 
punktet mit mehreren Gartenräumen und unterschied-
lichen Themen. Der Schwerpunkt hat sich in den letzten 
Jahren verlagert. Der Garten entwickelt sich nach und nach 
in einen an die Herausforderungen des Klimawandels an-
gepassten Garten, in dem die Förderung der Artenvielfalt 
einen hohen Stellenwert besitzt. Hinweise zur Anfahrt und 
alle Termine zur Gartentür-Aktion 2023 gibt’s im Flyer (er-
hältlich im Rathaus und an der Infotheke des Landratsamts) 
und im Internet unter www.landkreis-emmendingen.de.

Fleischfrei lecker – Kochworkshop am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum

Eine pflanzenbasierte Ernährung kann nicht nur den Geld-
beutel schonen, sondern ist aus Sicht der Ernährungsphy-
siologie und der Nachhaltigkeit ebenfalls sinnvoll. Sich 
langsam, Schritt für Schritt auf neue Geschmacksnuancen 
einzulassen und neue Rezepte auszuprobieren, ist berei-
chernd und gar nicht so schwierig, wie man oft denkt. Hier-
bei möchte das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg unterstützen und bietet unter dem 
Motto „Fleischfrei lecker – Plinsen, Blini, Bratlinge“ einen 
Kochworkshop für Erwachsene an. Die Teilnehmenden ler-
nen, wie aus Erbsen, Flocken oder Gemüse selber leckere 
Fleischalternativen hergestellt werden. Die würzig, knusp-
rigen Plinsen, Blini und Bratlinge sind auch ideal als kleine 
Mahlzeit für Schule, Büro und Freizeit geeignet.

Termin: Donnerstag, 25. Mai von 18:00 bis 21:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teil-
nehmenden umgelegt (10 – 15 €). Anmeldung über den 
folgenden Link: https://www.terminland.eu/landkreis-
emmendingen/. Der Kurs wird durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg gefördert. Der Kochworkshop wird im 
September wiederholt und kann ebenfalls über den o. g. 
Link gebucht werden.

Polizeipräsidium 
Freiburg

DIE POLIZEI INFORMIERT (Teil 17):

Betrugsmasche mit Gewinnversprechen

„Sie haben gewonnen!“ Wer freut 
sich nicht, das zu hören. Wer aber 
eine solche Nachricht bekommt, 
per Telefon, E-Mail oder Post, 
sollte vorsichtig sein. Denn dabei 
kann es sich um eine Betrugs-
masche mit Gewinnversprechen 
handeln. So ist die Zahl der Straf-

anzeigen wegen telefonischer Gewinnofferten seit 2010 
bundesweit kontinuierlich gestiegen. In Einzelfällen sind 
Schadenssummen im fünfstelligen Eurobereich entstanden.

Die Methode ist immer die gleiche: Vor einer Gewinnüber-
gabe werden die Opfer dazu aufgefordert, eine Gegen-
leistung zu erbringen, zum Beispiel „Gebühren“ zu bezah-
len, kostenpflichtige Telefonnummern anzurufen oder an 
Veranstaltungen teilzunehmen, auf denen minderwertige 
Ware zu überhöhten Preisen angeboten wird.
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Die Methode ist immer die gleiche: Vor einer Gewinnübergabe werden die Opfer dazu 
aufgefordert, eine Gegenleistung zu erbringen, zum Beispiel „Gebühren“ zu bezahlen, 
kostenpflichtige Telefonnummern anzurufen oder an Veranstaltungen teilzunehmen, auf denen 
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Was Sie tun können, wenn Sie angeblich gewonnen haben 
  Machen Sie sich bewusst: Wenn Sie nicht an einer Lotterie teilgenommen haben, können Sie 

auch nichts gewonnen haben! 
  Geben Sie niemals Geld aus, um einen vermeintlichen Gewinn einzufordern. 
  Geben Sie niemals persönliche Informationen weiter: keine Telefonnummern und Adressen, 

Kontodaten, Bankleitzahlen, Kreditkartennummern oder Ähnliches. 
  Fragen Sie den Anrufer nach Namen, Adresse und Telefonnummer der Verantwortlichen, um 

welche Art von Gewinnspiel es sich handelt und was genau Sie gewonnen haben. Notieren Sie 
sich seine Antworten. 

  Sichern Sie sich ab, indem Sie einen angeblichen Vertragsabschluss widerrufen und wegen 
arglistiger Täuschung anfechten.  

  Kontrollieren Sie mindestens einmal im Monat Ihre Kontoauszüge und Ihre Telefonrechnung. 
  Lassen Sie unberechtigte Abbuchungen von Ihrer Bank oder Sparkasse rückgängig machen.  
  Unberechtigte Lastschrifteinzüge können den Tatbestand des Betrugs gemäß § 263 

Strafgesetzbuch erfüllen.  
  Erstatten Sie im Zweifel Anzeige bei der Polizei! 

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
   Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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terie teilgenommen haben, können Sie auch nichts ge-
wonnen haben!

• Geben Sie niemals Geld aus, um einen vermeintlichen 
Gewinn einzufordern.
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keine Telefonnummern und Adressen, Kontodaten, 
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• Fragen Sie den Anrufer nach Namen, Adresse und Tele-
fonnummer der Verantwortlichen, um welche Art von 
Gewinnspiel es sich handelt und was genau Sie gewon-
nen haben. Notieren Sie sich seine Antworten.

• Sichern Sie sich ab, indem Sie einen angeblichen Ver-
tragsabschluss widerrufen und wegen arglistiger Täu-
schung anfechten.

• Kontrollieren Sie mindestens einmal im Monat Ihre Kon-
toauszüge und Ihre Telefonrechnung.

• Lassen Sie unberechtigte Abbuchungen von Ihrer Bank 
oder Sparkasse rückgängig machen.

• Unberechtigte Lastschrifteinzüge können den Tatbe-
stand des Betrugs gemäß § 263 Strafgesetzbuch erfül-
len.

• Erstatten Sie im Zweifel Anzeige bei der Polizei!
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich be-
raten lassen, so melden Sie sich gerne über freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Unfallkasse
Baden-Württemberg

„Auch Superhelden können verunglücken“ 
- Kampagne der Unfallkasse  
Baden-Württemberg
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert wer-
den. Jetzt Ordnung schaffen – Haushaltshilfe unfallversi-
chern.
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Helden-
haftes in ihrem Alltag leistet: ihre Haushaltshilfe. Aber 
was, wenn dieser Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall 
passiert? Dann ist der Arbeitgebende der Haushaltshilfe 
verantwortlich.
Am 08.05.2023 startet die Superhelden-Kampagne der 
Unfallkasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Un-
fallversicherung im Land. Diese richtet sich an alle haus-
haltführenden Personen in Baden-Württemberg, die eine 
Haushaltshilfe beschäftigen.
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitge-
bende – in diesem Fall die haushaltsführende Person – ver-
antwortlich, denn die Anmeldung zur gesetzlichen Unfall-
versicherung muss durch den Arbeitgeber erfolgen. Nur 
wenn die Haushaltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die 
Haushaltshilfe als auch ihre Arbeitgeberin oder ihr Arbeit-
geber bei einem Unfall auf der rechtlich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel: Rei-
nigungskräfte, Babysitter, Küchen- und Gartenhelfer, aber 
auch Kinder- und Erwachsenenbetreuende. Für die be-
schäftigte Person ist die gesetzliche Unfallversicherung bei-
tragskostenfrei, die Kosten werden vom Arbeitgebenden 
– also der haushaltsführenden Person - getragen. Sollte die 
Haushaltshilfe bei ihrer Tätigkeit verunfallen oder sich ver-
letzen, springt die gesetzliche Unfallversicherung ein und 
der private Arbeitgeber ist von seiner Leistungspflicht ent-
bunden. Die Kosten für die medizinische Behandlung so-
wie weitere Leistungen, die durch einen Unfall entstehen, 
übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.ukbw.de/haushaltshilfe.

„Regional, nah, daheim“

Gewerbeverein Elzach organisiert regionale Jobbörse im 
Internet
Eine kostenlose digitale Jobbörse unter dem Motto „Regi-
onal, nah, daheim“ organisiert der Gewerbeverein Elzach 
für seine Mitgliedsbetriebe, aber auch für Arbeits- und 
Jobsuchende im Oberen Elztal. Vergangenen Freitagabend 
wurde sie im Rahmen der Mitgliederversammlung in Be-
trieb genommen.
Deutschland stecke derzeit nicht nur mitten im Fachkräfte-, 
sondern in einem generellen Arbeitskräftemangel, stell-
te Marco Allgaier, Vorsitzender des Gewerbevereins Elz-
ach fest. Davon blieben auch die Mitgliedsbetriebe nicht 
verschont. Weshalb man sich Gedanken darüber gemacht 
habe, wie man diesem Mangel schnell und unkompliziert 
abhelfen könnte. Die Idee: Der Gewerbeverein richtet eine 
regionale Jobbörse ein – im Internet. „Wir konzentrieren 
uns damit gezielt auf unsere Betriebe vor Ort“, so Allgaier. 
Die Plattform biete die Möglichkeit, Stellenausschreibun-
gen zu veröffentlichen. „Wir möchten durch gezieltes Mar-
keting Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in unserer 
Region darauf aufmerksam machen und so eine Verbin-
dung schaffen zu den Themen Arbeit, Heimat und ‚Work-
Life-Balance‘.“

Job-Portale im Internet gibt es viele. Eine spezielle, nur auf 
das obere Elztal begrenzte, aber bisher noch nicht. Dabei 
gibt es in dieser Raumschaft ein breit gefächertes Angebot 
an freien Stellen in allen möglichen Berufen. Und noch brei-
ter ist das Feld bei Angelernten oder Minijobs und Aushilfs-
tätigkeiten – und das in fast allen Branchen. Diese gezielt 
ins Bewusstsein derer zu bringen, die sich verändern, die 
eine Ausbildung beginnen oder die sich einfach ein paar 
Euro dazuverdienen wollen, ist das Ziel des Portals. „Unse-
re Zielgruppen sind zum einen Arbeitgeber, die Personal 
suchen, zum anderen Arbeitnehmer, die aktiv auf Jobsuche 
sind, Schülerinnen und Schüler, die Ferienjobs suchen, aber 
auch die, die eine Ausbildung beginnen wollen oder einen 
Studienplatz suchen“, so Marco Allgaier. Interessant sei die 
Jobbörse auch für Rentner/innen, die etwas dazuverdienen 
wollen.
Für Mitglieder des Gewerbevereins ist die Nutzung des 
Portals kostenlos. Es steht aber auch Betrieben und Ar-
beitgebern zur Verfügung, die nicht im Gewerbeverein or-
ganisiert sind. Die müssen jedoch einen Nutzungsbeitrag 
bezahlen. Die Anwendung sei sehr einfach: Arbeitgeber 
müssen sich einmalig mit ihren Firmendaten und ihrem 
Logo registrieren lassen und können dann ihre Stellenaus-
schreibungen verfassen und in das Portal einstellen. Um die 
Jobbörse aktuell zu halten, kann die Stellenausschreibung 
wahlweise entweder für einen oder für drei Monate einge-
stellt werden. Dann erlischt sie automatisch. Die Zahl der 
Stellenausschreibungen ist unbegrenzt. Für Jobsuchende 
ist die Anwendung ebenfalls sehr einfach. Sie können nach 
diversen Profilen suchen (zum Beispiel Voll- oder Teilzeit-
tätigkeit, Ausbildung, Minijob, Homeoffice-Tätigkeit usw.). 
Mit dem Klick auf „Jetzt bewerben“ ist man schon dabei. 
Wichtig: Die Bewerbung geht nicht an den Gewerbeverein, 
sondern direkt an den Arbeitgeber. „Wir haben großen 
Wert auf den Datenschutz gelegt“, so Geschäftsführer Mi-
chael Meier.
Die Jobbörse ist nicht nur auf der Homepage des Gewer-
bevereins Elzach zu finden, sondern auch auf den Home-
pages der Stadt Elzach und der beiden Gemeinden Bieder-
bach und Winden. Denn alle drei Gemeindeverwaltungen 
unterstützen die Initiative des Gewerbevereins aktiv. „Wir 
stehen voll und ganz hinter dieser Aktion“, bekräftigten 
die Bürgermeister Rafael Mathis (Biederbach), Klaus Häm-
merle (Winden) und Roland Tibi (Elzach). Der bewährte Be-
rufsinformationstag am Elzacher Schulzentrum wird davon 
jedoch nicht tangiert. Der soll weiterhin wie gewohnt statt-
finden. Die Jobbörse ergänze diesen Informationstag aber 
sinnvoll – und zwar in den Medien, in denen die Jugendli-
chen zuhause sind, so Roland Tibi.
Regional, nah, daheim – unter diesem Motto steht die Job-
börse des Gewerbevereins Elzach, die vom Vorsitzenden 
Marco Allgaier und Geschäftsführer Michael Meier gemein-
sam mit den Bürgermeistern Roland Tibi, Klaus Hämmerle 
und Rafael Mathis vorgestellt wurde.
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docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde 
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei doc-
direkt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9:00 
und 19:00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über 
drei Wege erreichbar: über die docdirekt-App, die Web-
seite docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 
116 117. Nach Angabe der Personalien und Krankheitssym-
ptome kann in der Regel noch am gleichen Tag ein On-
line-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt und 
behandelt direkt über Videotelefonie.
Docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die 
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niederge-
lassene Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird dieser 
Service von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW). Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite www.docdirekt.de.

Berufs- und Studienberatung  
„Abi 2023 – und nun?“
Am Montag, 22. Mai, von 13:00 bis 15:30 Uhr und am Mitt-
woch, 24. Mai, von 08:30 bis 12:30 Uhr, bietet die Berufs- 
und Studienberatung der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, zusätzliche Beratungstermine an. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchende 
melden sich an den Aktionstagen am Empfang im Berufsin-
formationszentrum. Die Einzelberatungen sind kostenfrei.
Die zusätzlichen Beratungstermine richten sich an Schüle-
rinnen und Schüler, die gerade das Abitur oder die Fach-
hochschulreife abschließen und noch Fragen zu den Mög-
lichkeiten nach dem Schulabschluss haben oder noch nicht 
wissen, wie es für sie weitergeht. Die Themen reichen dabei 
von Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten und deren Zu-
gänge, bis hin zu den Überbrückungsmöglichkeiten.

Direkteinstieg Kita -  
Quereinstieg voller Perspektiven
Jetzt auch im Raum Freiburg – im September startet erst-
mals das neue Ausbildungsprogramm „Direkteinstieg 
Kita“. Es richtet sich an lebens- und berufserfahrene Frau-
en und Männer, die im Rahmen einer verkürzten Ausbil-
dung den anerkannten Berufsabschluss zur Sozialpädago-
gischen Assistentin, zum Sozialpädagogischen Assistenten, 
zur Erzieherin oder zum Erzieher erwerben wollen. Damit 
ist das Programm gleichermaßen interessant für Berufs-
tätige, Wiedereinsteigende und Erwerbslose, die sich neu 
orientieren möchten sowie für Zusatzkräfte, die bereits in 
Kindertageseinrichtungen tätig sind und einen anerkann-
ten Berufsabschluss anstreben. Die praxisorientierte Ausbil-
dung, die auch in Teilzeit absolviert werden kann, ist bei 
Erfüllung der individuellen Voraussetzungen grundsätzlich 
förderfähig (Agentur für Arbeit/Jobcenter).
Für Interessentinnen und Interessenten finden am Mitt-
woch, 24. Mai, in der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77, Informationsveranstaltungen zum Ablauf, 
zur Vergütung und zur finanziellen Förderung während 
der Ausbildung statt. Die erste beginnt um 10:00 Uhr, die 
zweite um 18:00 Uhr, beide im Großen Sitzungssaal (Raum 
A518). Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich.
Weiterhin bieten die Merian-Schule Freiburg und die 
Edith-Stein-Schule Freiburg am Donnerstag, 25. Mai, ab 
18:00 Uhr, eine Online-Informationsveranstaltung an. Die 
Zugangsdaten werden rechtzeitig vor dem Termin auf der 
Webseite der Edith-Stein-Schule Freiburg (www.ests-frei-
burg.de) veröffentlicht.

Am Mittwoch, 31. Mai, ab 10:00 Uhr, veranstaltet die Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, ein Job-Speed-
Dating für den Ausbildungsgang. Interessierte Bewerberin-
nen und Bewerber rufen an unter Telefon 0721 823-2559 
oder schreiben an die Berufsberaterin Annette Köth eine 
E-Mail: Freiburg.projektich@arbeitsagentur.de.
Träger von Kindertageseinrichtungen melden Ihr Interesse 
zur Teilnahme am Job-Speed-Dating bei Anna-Marcia Pau-
ly, Telefon +49 761 2710-274 oder per E-Mail an Freiburg.
BQ@arbeitsagentur.de.
Arbeitskräfte erfüllen in Kindertagesstätten einen gesell-
schaftspolitisch bedeutenden Bildungsauftrag. Gleichzeitig 
steigt der Bedarf an Arbeitskräften dort. Das sind tolle Per-
spektiven für alle, die in der Arbeit mit Kindern eine sinn-
stiftende und erfüllende Aufgabe sehen.
Das Programm „Direkteinstieg Kita“ ist eine Kooperation 
zwischen dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
und der Bundesagentur für Arbeit, vertreten durch die Re-
gionaldirektion Baden-Württemberg.

Vatertagshock, Narrenzunft „D’r Oberwindemer Spitz-
bue“, Fürst-Erich-Platz Oberwinden
Mittwoch, 17. Mai – ab 19:00 Uhr & Donnerstag, 18. Mai 
– ab 10:30 Uhr
Sonntag, 21. Mai
14:30   Vorspielnachmittag, Bläserjugend Niederwin-

den, Festhalle Niederwinden

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 22. Mai
20:00 Uhr –  Gesamtprobe (Ph. Becherer/S. Fahrländer)

Gottesdienste
St. Barbara, Oberspitzenbach
Mittwoch, 17. Mai
19:00 Uhr  Rosenkranz

St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 18. Mai - Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Flurprozession
Freitag, 19. Mai
19:00 Uhr  Pfingstnovene im Pfarrgarten
Sonntag, 21. Mai
10:00 Uhr  Familiengottesdienst
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.     von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr.      von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.     von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag  von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.     von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag  von  8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 17.05.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Do., 18.05.  Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Fr., 19.05.  Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
    Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa., 20.05.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
So., 21.05.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
    Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Mo., 22.05.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Di., 23.05.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch

Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 
12:00 bis 16:00 Uhr, Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen-
horizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Donnerstag, 18.05.2023 (Christi Himmelfahrt)
Dr. Kissel, Kenzingen
Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559
Samstag/Sonntag, 20./21.05.2023
Dr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge-
richtet, der werktags von 18.00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 24. Mai
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Helmut Allgaier

Wallfahrtskirche Hörnleberg
Samstag, 20. Mai
08:30 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 21. Mai
14:00 Uhr  Rosenkranz
14:30 Uhr   Maiandacht, mitgestaltet vom Akkordeon-

club Niederwinden

Kath. Pfarrbüro Oberwinden geschlossen
Das Pfarrbüro Oberwinden ist vom 22. Mai bis einschließ-
lich 26. Mai 2023 geschlossen.
In dieser Zeit können Sie sich gerne zu den gewohnten Öff-
nungszeiten ans Pfarrbüro in Elzach, Telefon 07682 80830 
wenden.
Wir bitten um Beachtung.

Pfingsten in Oberspitzenbach
Am Pfingstmontag, 29. Mai um 15:00 Uhr feiern wir den 
Familiengottesdienst bei der Kirche St. Barbara.
Anschließend kann „Klein“ mit „Groß“ die Kirche erkun-
den und mit den Minis auf Spurensuche gehen, um Quiz-
fragen zu lösen.
Für das leibliche Wohl gibt es kalte Getränke, heiße Wurst, 
Brot, Kaffee und Kuchen. Hierfür bitten wir wieder um Ihre 
Kuchenspenden.
Das Organisationsteam sagt im Voraus vielen Dank und 
lädt herzlich ein, dabei zu sein.

Öffnungszeiten der kath. Pfarrbüros
• Oberwinden, Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256,  

Fax: 07682/ 8435 
Mail: hoernleberg@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr

• Mittwochnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr
• Elzach, Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0,  

Fax: 07682 / 8083-10 
Mail: info@kath-oberes-elztal.de  
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 09.00 – 12:00 Uhr

• Donnerstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN ELZACH 
UND OBERPRECHTAL

Christi Himmelfahrt, 18. Mai
10:00 Uhr -   Regio-Gottesdienst beim Schützenhaus in der 

Tribergerstraße 41a in Oberprechtal
Sonntag, 21. Mai
11:00 Uhr -   ökum. Gottesdienst Kindergarten im Pavillon 

in Oberprechtal
Pfingstsonntag, 28. Mai
10:00 Uhr -   Regio-Gottesdienst in Waldkirch und in Koll-

nau
Pfingstmontag, 29. Mai
10:00 Uhr -   ökum. Gottesdienst im Kirchgarten der Johan-

neskirche Elzach

Büro-Öffnungszeiten: 
dienstags  10:30 bis 12:00 Uhr und 
donnerstags  15:00 bis 16:30 Uhr
Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de, 
Homepage:  www.eki-elzach-oberprechtal.de, 
Telefon   07682 8281, 
Fax    07682 67647

Vatertagshock
Morgen ist es soweit! Am Mittwoch startet der beliebte 
Vatertagshock auf dem Fürst-Erich-Platz direkt an der Elz. 
Schaut vorbei und verbringt ein paar gesellige Stunden zu 
aktuellen Hits von DJ Squater bei uns Spitzbuebe.
Der Donnerstag bleibt natürlich unser Haupttag: Mit Früh-
schoppen und leckerem Mittagessen vom Grill und dem be-
liebten Spitzbuebe-Teller starten wir. Die vielfältige Kuch-
entheke mit allerlei Köstlichkeiten lädt auch danach zum 
Verweilen ein, ehe ab 15 Uhr „d‘ Simiswälder“ für beste 
Unterhaltung sorgen werden. Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf euch!
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Nach unserer erfolgreichen Altmetall- und Alteisensamm-
lung am vergangenen Samstag möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Einwohnerinnen und Einwohnern für ihre gro-
ße Unterstützung und ihre zahlreichen Spenden bedanken. 
Die große Resonanz hat uns bestärkt, auch weiterhin in re-
gelmäßigen Abständen unsere Sammlung durchzuführen. 
Wir hoffen, alle bereitgelegten Gegenstände gefunden zu 
haben und allen Anrufen nachgekommen zu sein. Sollte 
dennoch versehentlich etwas liegen geblieben sein, bitten 
wir Sie um Mitteilung, dann werden die Sachen selbstver-
ständlich noch abgeholt.
Auch allen Helfern und Fahrern für die tatkräftige Unter-
stützung und die Zurverfügungstellung von Fahrzeugen 
sagen wir vielen Dank.
Ihr Förderverein Musikkapelle Oberwinden e.V.

Herzlichen Dank
Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und Besuchern 
unseres Kirchenkonzertes am 22. April 2023 für ihr Kom-
men, aber auch für die großzügigen finanziellen Spenden 
bedanken. Wir freuen uns sehr, dass wir dadurch dem Ver-
ein „Zusammen erLeben e.V.“ einen Betrag in Höhe von 
1.500,00 € zukommen lassen können. Die offizielle Spen-
denübergabe findet beim musikalischen Grillabend am 
Samstag, 15. Juli 2023 im Lindenhofgarten in Oberwinden 
(Bahnhofstr. 14) statt, zu dem wir schon heute herzlich ein-
laden.
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, am Freitag, 19. Mai 2023 um 20:00 
Uhr findet im „Gasthaus Rebstock“ in Oberwinden die Jah-
reshauptversammlung für die Jahre 2021 und 2022 statt. 
Hierzu dürfen wir Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung
1)  Begrüßung 
2)  Bericht des 2. Vorsitzenden 
3)  Berichte der Sportleiter und Fachwarte 
 a)  Motorsport 
 b)  Radsport-Radtouristik 
 c)  Bericht Jugendleiterin 
4)  Kassenbericht 
5)  Revisionsbericht 
6)  Entlastung der Vorstandschaft 
7)  Neuwahlen 
 (alle Posten sind für 1 bzw. 2 Jahre zu wählen) 
8)  Ehrungen 
9)  Anträge (falls Eingänge vorhanden) 
10) Verschiedenes 
 a)   Verbleib/Austritt aus dem RKB Solidarität 
  (Abfrage Stimmungsbild) 
 b)   Änderung Satzung 
  (Verkleinerung der Vorstandschaft) 
Um zahlreiches Erscheinen aufgrund Neuwahlen und wei-
terer Planungen für die Zukunft wird gebeten. 
RMSV Solidarität Oberwinden 
Rafael Kürz - 2. Vorsitzender

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Frühlingswanderung „Zur Orchideenblüte ins Taubergießen“
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt ein zur Früh-
lingswanderung zur Orchideenblüte ins Naturschutzgebiet 
Taubergießen in den Oberrheinauen, einem von Wildnis 
und Wasser geprägten Lebensraum. 
Treffpunkt: Sonntag, 21. Mai, 10:00 Uhr, Elzach, „Parken 
an der Elz“ zur Bildung von Fahrgemeinschaften, dann ge-
meinsame Anfahrt nach Kappel-Grafenhausen zum Park-
platz bei der Rheinfähre. Die Wanderung verläuft auf dem 
Orchideenweg ohne An- und Abstiege; es sind ca. 10 km 
zurückzulegen. Gehzeit etwa 3 Stunden.
Bitte Getränke mitnehmen. Eine Einkehr am Ende der Tour 
ist vorgesehen. Organisation und Leitung: Peter Willmann, 
Naturschutzwart SWV Elzach-Winden, Telefon 07682 
920977. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos auch im Internet unter 
www.swv-elzach-winden.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Vital-Brot mit Honig
Dieses leckere Brot ist nicht nur einfach zubereitet, sondern 
auch richtig lecker. Hier trauen sich auch Anfänger das Brot 
zu backen!
Zubereitungszeit: 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
• 3 EL Honig
• 400 ml lauwarmes Wasser
• 0,5 Tasse geschrotete Leinsamen
• 1 Tasse grob gehackte Walnüsse
• 0,5 Tasse gemahlene Mandeln
• 1,5 Tassen Kleinblatt-Haferflocken
• 5 EL Flohsamenschalen
• 2 EL Biorapsöl
• 1 TL Salz

Zubereitung
Hinweis: Für 14 Stück
1. Honig im lauwarmen Wasser auflösen. Dann gemeinsam mit 

allen anderen Zutaten in die Kastenform (225x135x60 mm) 
füllen und gut vermengen.

2. Das Brot 2 Stunden zugedeckt an einem warmen Ort ruhen 
lassen. Dann bei 180 Grad auf mittlerer Schiene im Ofen 20 
Minuten backen. Das Brot aus der Form nehmen und 40 Mi-
nuten bei 180 Grad auf mittlerer Schiene fertigbacken.

3. Nach dem Backen mit Honig bestreichen und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel für 4,80 € erhältlich.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

AB SOFORT
IMHANDEL

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
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Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Erlebnispark Tripsdrill
Zwischen Stuttgart und Heilbronn liegt Tripsdrill. Über 100 originelle
Attraktionen im Erlebnispark begeistern Groß und Klein – von liebevoll
gestalteten Familienattraktionen über spritzige Wasserschussfahrten bis
hin zu rasanten Achterbahnen. Spektakuläres Fahrvergnügen bieten die
beiden preisgekrönten Achterbahnen „Volldampf“ und „Hals-über-Kopf“,
deren Streckenführung sichmehrfach kreuzt.
Neu 2023: Mit über 1.000 Fontänen sorgt das Pumpwerk für interaktiven
Spaß. Im Eintritt enthalten ist auch dasWildparadies, ein naturnaherWild-
park mit über 60 Tierarten, Walderlebnispfad, Abenteuerspielplatz sowie
Fütterungen und Flugvorführungen.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 21.05.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-45245

Jetzt
3 x 4

Tages-Pässe
gewinnen!

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Juni
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

23  Bauen &Wohnen
 Essen & Genießen im Freien

24
 Auto & Zweirad
 Job & Karriere - Öffentlicher Dienst
 Style & Beauty

25  Job & Karriere - Berufe im Verkauf
 Haus & Energie

26
 Altbausanierung
 Leben im Alter
 Rechtsanwälte in der Region*

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Werbung bringt Erfolg!
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BaWue-Seite1

Steile Felswände, tosende Wasserfälle,
blühende und ursprüngliche Landschaf-
ten – der Schluchtensteig zählt sicherlich
zu den beliebtesten Wanderrouten in Ba-
den-Württemberg. Auf gut 119 Kilometern
lässt es sich hier in sechs Etappen durch
den Naturpark Südschwarzwald wandern.

Dabei gilt es, hohe Berggipfel zu erklim-
men. Die Belohnung: Panoramablicke
ins weite Land oder Blicke in die Tiefe der
ehrfurchterweckenden Schluchtenwelt.
Weite und Enge liegen hier eben nah bei-
einander. Im Fokus stehen natürlich ver-
schiedene Schluchten: Wutachschlucht,
Gauchachschlucht, Windbergschlucht,
Hohwehraschlucht, Wehraschlucht oder
die Haslachschlucht.

6.000 HÖHENMETER
Eines vorweg: Man sollte trittsicher und
schwindelfrei sein, schließlich geht es
hoch hinauf – teils auch auf engen Pfaden.
Insgesamt sind 6.000 Höhenmeter zu be-
wältigen. Gerade in den wärmeren Mona-
ten bieten die Schluchten aber auch eine
wunderbare Abkühlung und Erfrischung.

Hervorsticht bei der Betrachtung der ein-
zelnen Etappen die Wutachschlucht, die
mit ihren bis zu 170 Metern als größter
Canyon Deutschlands gilt. Ein Teil davon:
das Naturschutzgebiet der Wutachflühen.
Steil aufragende Felstürme und bemoos-
te Steine sowie knorrige Wurzeln prägen
das Landschaftsbild dort.

SELTENHEITSWERT
Doch auch die anderen Schluchten beste-
chen oft durch viel Naturbelassenheit und
Ursprünglichkeit der Pflanzenwelt. Der
Schluchtensteig schafft so Lebensraum
für viele seltene und geschützte Tier- und
Pflanzenarten, wie Gelbringfalter, Biber,
Gämse, oder im Pflanzenbereich Pfingst-
nelke, Kreuzenzian, Türkenbund oder
Knabenkraut. Mit etwas Glück und einem
guten Auge lässt sich dem einen oder an-
deren davon begegnen.

SEE AUF BERG
Nicht nur die Pflanzenwelt steht im Mittel-
punkt; nein, auch immer wieder das Was-
ser. Parallel zu den engen Pfaden in den
Schluchten verlaufen auch oft fließende

Gewässer wie die Wutach. Die Gewalt des
herabstürzenden Wassers lässt sich an
den Schleifenbachwasserfällen oder dem
Tannegger Wasserfall erleben.

MitdemSchluchseebegegnetman imVer-
lauf der Tour auch der höchstgelegenen
Talsperre Deutschlands (930 m ü. M). Er
gilt zudem auch als einer der saubersten
Badeseen Deutschlands. Unmittelbar
dort befindet sich auch der Bildstein-
Aussichtsfelsen, der mit seinen 1.134 Me-
tern den höchsten Aussichtspunkt des
Schluchtensteigs darstellt. Die Belohnung
für den Wanderer: ein beeindruckender
Blick über den Schluchsee bis hin zu den
Alpen.

DIE MISCHUNG MACHT‘S
Am Ende macht die Mischung den Reiz
des Steigs aus: massive Felswände, enge
Pfade, Ursprünglichkeit der Natur, rau-
schende Flüsse und Wasserfälle, aber
ebenso Bergwiesen und imposante Bli-
cke, sowohl in die Ferne (Alpen, Feldberg,
Schluchsee) aber auch in die Tiefe der
durchwanderten Schluchten. (haf)

WANDERN

HOCH HINAUS UND TIEF HINAB: DER SCHLUCHTENSTEIG

Spektakuläre Abstiege sind Teil des Steigs.

Fotos: Klaus Hansen/Schwarzwald Tourismus

Teils geht es auf dem Schluchtensteig – eingeengt zwischen
Felswänden und Flüssen – auf engen Pfaden entlang.

Die einzelnen 6 Etappen im Überblick
sowie Videos, Tipps und Infos zum
Schluchtensteig finden Sie über den
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schluchtensteig/
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

AUTO

Was ist Ihre Immobilie wert?

Wohnmarktanalyse
www.lbssw-preisfinder.de

Jetzt kostenlos und
unverbindlich:

Arben Rexhepi
Immobilienexperte
Tel. 0761 36887-14

Carsten Herr
Finanzierungsexperte
Tel. 07682 923823

Carsten Herr

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,1 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte. Kein Mieterkontakt, kein
Betreuungsaufwand, sofortige Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Suche Garage
ab sofort, abschließbar, im Elztal/Simonswäldertal (Yach
bis Bleibach, Siegelau, Gutach bis Obersimonswald) zur
ganzjährigen Miete, dauerhaft. WhatsApp/Mobil 0173/
5161948

Suche 2.- Zimmer - Wohnung mit
 Balkon oder Terasse, und Dusche mit Fenster. 0152 /
23915027

Kurzer Wegzum guten Service !
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Historisch betrachtet zählten zur Kurpfalz 
auch Teile auf der anderen Rheinseite. Das 
Herrschaftsgebiet der Wittelsbacher, die die 
Region über Jahrhunderte prägten, reichte 
bis weit in die Pfalz und das Rheinland hin-
ein. Mit Gründung der Bundesländer bleibt 
Baden-Württemberg das linke obere Eck 
entlang des Rheines.

TRADITION VERPFLICHTET
Ein Stück Land mit Tradition, das von Ge-
schichte und Geschichten lebt. Ob der „Win-
terkönig“ Friedrich V., der einen der blutigs-
ten Kriege in Europa auslöste, Liselotte von 
der Pfalz, deren Briefe wir heute spannende 
Einblicke in das Leben am französischen 
Hof verdanken, oder Kurfürst Carl Theodor, 
den sein Kollege Friedrich II. einmal wegen 
seiner Erbschaften und friedvollen Herr-
scherjahre als „Glücksschwein“ bezeichne-
te – sie alle haben die Region weltberühmt 
gemacht.

ALT-HEIDELBERG, DU FEINE
Das Herz der Kurpfalz schlägt in Heidelberg. 
Die Stadt am Neckar ist wohl ohne Zwei-
fel eine der schönsten im Südwesten. Die 
atemberaubende Altstadtkulisse und eine 

der größten Schlossruinen Deutschlands 
sind ein Magnet für die ganze Welt. Na-
türlich darf bei einer Führung die Altstadt 
ebenso nicht fehlen wie ein Spaziergang 
auf dem Philosophenweg oder ein Abste-
cher in die typisch kurpfälzische Küche mit 
ihren Weinen. Unser Tipp: Mit der Alten 
Bergbahn auf den Königstuhl fahren und 
den Ausblick in die Rheinebene bis zu den 
Vogesen genießen.

METROPOLE
Nur ein paar Kilometer den Neckar hinun-
ter liegt mit Mannheim das zweite große 
Zentrum der Kurpfalz. Ihren Ruf als graue 
Arbeiterstadt hat Baden-Württembergs 
zweitgrößte Stadt längst gegen den einer 
bunten, pulsierenden Metropole getauscht, 
ohne dabei ihre Wurzeln zu verleugnen: Als 
Wiege der Automobilindustrie, Hort der Bil-
dung und Kultur und brandaktuell als Gast-
geberin für die BUGA 23 hat sich die Stadt 
längst einen Namen gemacht.

STADTGESCHICHTE IM QUADRAT
Den Grundstein legte auch hier ein Wittels-
bacher: 1606 hatte Kurfürst Friedrich IV. von 
der Pfalz die Nase voll von Heidelberg und 

siedelte ins damals noch unbedeutende 
Mannheim um. Im Zentrum der absolutis-
tischen Herrschaft: das Barockschloss, nach 
Versailles das größte Europas. Heute beher-
bergt es die Uni, kann aber immer noch be-
sichtigt werden.

SCHLÖSSERLAND
Fürstlich geht es auch vor den Toren Mann-
heims zu: Das Schwetzinger Schloss zählt zu 
den prächtigsten Anlagen Deutschlands. In 
der ländlichen Idylle gingen Gäste wie Mo-
zart, Schiller oder Voltaire ein und aus, der 
Barockgarten mit seinen Monumenten ist 
zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Und 
auch Weinheim mit seinen Burgen, Laden-
burg mit seiner Geschichte, die bis in die 
Römerzeit zurückreicht, Wiesloch mit seiner 
Weinbautradition oder Walldorf, das Silicon 
Valley des Südens, sind einen Besuch wert. 
Also: Wer die Kurpfalz besucht, bekommt 
das Rundumpaket: Schlösser und Gärten, 
Genuss, Landleben, Urbanität, das milde Kli-
ma und liebenswerte Bewohner. Dann mal 
nichts wie hin. (jr)

FREIZEIT

Das alles und noch 
viel mehr � nden Sie 
im neuen Heimat-
entdecken-Magazin.
Entweder am Kiosk 
oder hier im Artikel 
direkt nach Hause bestellen. Nuss-
baum Abonnenten und Clubmitglie-
der können das Magazin kostenlos als 
E-Paper lesen.
https://lokalmatador.net/heimat-entdecken/

DIE KURPFALZ: OBEN IM SÜDEN
Rhein und Neckar: Wo sich die zwei großen Flüsse des Landes vereinen, liegt mit der Kurpfalz 
eine der schönsten Regionen des Landes. Wir schauen mal genauer hin.

Stadt Schwetzingen/Tobias Schwerdt

Vor seinem Schloss in Schwetzingen 
hat Peter Lenk Kurfürst Carl-Theodor 
ein besonderes Denkmal gesetzt.

Foto: Smileus/iStock/Getty Images Plus

 Kurpfalz in rot: Die Sonnenuntergänge von der 
Heidelberger Schlossterrasse sind spektakulär.
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STELLEN

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Gisela Fieser
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-13 • Fax 0741 5340613
gisela.fieser@nussbaum-medien.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Elektriker Elektro Haas Jestetten 105818590

Küchenmonteur Homlicher | Küche RaumManufaktur Lottstetten 105707161

KKindergartenleitung Bürgermeisteramt Lottstetten Lottstetten 105707299

Servicemitarbeiter Pro-fitness-discounter Jestetten | fit-inn GmbH & Co.KG Jestetten 105706955

Kaufmännischer Mitarbeiter Finanzbuchhaltung Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 105710456

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart, Hessen, NRW 104789024

jobsuchebw.net/traumjob-emmendingen

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg


